
 
 

 

 

 
ENTWURF Konzeptbericht Mobility Pricing – Fragebogen  
 

1. Wie beurteilen Sie die Zielsetzung der "verkehrsträgerübergreifenden Brechung 
von Verkehrsspitzen und der besseren und gleichmässigeren Auslastung der 
Verkehrsinfrastrukturen" für Mobility Pricing? 

a. Ist dieses Ziel richtig gewählt (Vgl. Konzeptbericht Ziff. 2.1)? 
b. Falls nicht, welches andere Ziel müsste mit Mobility Pricing verfolgt werden (Vgl. Kon-

zeptbericht Ziff. 2.2)? 

2. Wie beurteilen Sie die sieben Grundprinzipien hinsichtlich Relevanz und Voll-
ständigkeit für Mobility Pricing (Vgl. Konzeptbericht Ziff. 3)? 

3. Wie beurteilen Sie die Vollständigkeit der morphologischen Kasten für: 

a. die Strasse (Vgl. Konzeptbericht Ziff. 5.1)? 

b. die Schiene (Vgl. Konzeptbericht Ziff. 5.3)? 

4. Wie beurteilen Sie den Entwicklungspfad (von einfach zu komplex) der Modellva-
rianten für: 

a. die Strasse (Vgl. Konzeptbericht Ziff. 6.1)? 

b. die Schiene (Vgl. Konzeptbericht Ziff. 6.2)?    

5. Wie beurteilen Sie die Modellvarianten für: 

a. die Strasse (Vgl. Konzeptbericht Ziff. 6.1 [Haupt- und Nebenvarianten])? 

b. die Schiene? (Vgl. Konzeptbericht Ziff. 6.2)? 

6. Welche Modellvariante beurteilen Sie als die zielführendste für:  

a. die Strasse? 

b. die Schiene? 

7. Wo sehen Sie Stärken/Schwächen der für Sie zielführendsten Modellvariante 
(Vgl. Frage 6) für Ihr Umfeld? 

8. Wo sehen Sie Herausforderungen/Risiken für eine mögliche Einführung von Mo-
bility Pricing? Worauf muss besonders geachtet werden? 

9. Wie stehen Sie zur Idee von Mobility Pricing Pilotprojekten? 

10. Der Konzeptbericht sieht vor, dass im Gegenzug zur Einführung einer fahrleis-
tungsabhängigen Abgabe bestehende Abgaben (schrittweise) ersetzt werden 
(Kompensation). Denkbar wäre auch, zusätzlich zu den bestehenden Abgaben 
eine fahrleistungsabhängige Abgabe einzuführen und deren Einnahme im Sinne 
einer Lenkungsabgabe (pauschale Rückerstattung z.B. via eine Vergünstigung 
bei den Krankenkassenprämien) zurückzuerstatten. Wie stehen Sie zu dieser 
Idee? 

11. Weitere Bemerkungen? 
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